
ST 20 Systemtelefon

Identnr. 523 399

Änderung und Irrtum vorbehalten.

Printed in Germany

1981

AGFEO GmbH & Co. KG

Gaswerkstr. 8

D-33647 Bielefeld

Technische Hotline: 0190/570122

Internet: http://www.agfeo.de

Gebrauchsbestimmungen ¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

Das Systemtelefon ist nur für seinen bestimmungsmäßigen Gebrauch an folgenden
Telekommunikationsanlagen zugelassen:

- ISDN-Telekommunikationsanlagen der AGFEO Business-Line AS 31 ST, AS 32, AS 33, AS 34

- ISDN-Telekommunikationsanlage der AGFEO Profi-Line AS 40

- Analoge Telekommunikationanlagen der AGFEO Systemfamilie AS 22, AS 23, S 24

- ISDN-Telekommunikationsanlage der Deutschen Telekom AG Eumex 312

- Analoge Telekommunikationanlagen der Deutschen Telekom AG Systemfamilie focus L

Das Systemtelefon ST 20 darf nicht an einen Hauptanschluß eines öffentlichen
Telekommunikationsnetzes angeschlossen werden.

Eine Haftung der AGFEO GmbH & Co. KG für Schäden aus nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des
Systemtelefons ist ausgeschlossen.

Sicherheitshinweise ¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

Bedienung des Systemtelefons ST 20¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

Die Bedienung des Systemtelefons und weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Bedienungsanlei-
tung Ihrer Telekommunikationsanlage.

Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der EU-Richtlinien:

73/23/EWG Niederspannungsgeräte

89/336/EWG Elektromagnetische Verträglichkeit

Hierfür trägt das Systemtelefon das CE-Zeichen.
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Telekommunikation

Anschlußkabel ST 20 - Anschlußbelegung ¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

- Während eines Gewitters dürfen Sie die Anschlußleitung des Systemtelefons nicht anschließen
und nicht lösen.

- Verlegen Sie die Anschlußleitung des Systemtelefons so, daß niemand darauf treten oder stol-
pern kann.

- Achten sie darauf, daß keine Flüssigkeit ins Innere des Systemtelefons gelangt. Kurzschlüsse
können die Folge sein.
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Systemtelefon ST 20 Aufstellen und Reinigen der Systemtelefone,
Einlegen␣ der␣ Beschriftungsstreifen

Aufstellungsort ¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

Reinigung ¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

Sie können Ihre Telefone problemlos reinigen. Be-
achten Sie folgende Punkte:

- Wischen Sie das Telefon mit einem leicht feuch-
ten Tuch ab oder verwenden Sie ein Antistatik-
tuch.

Einlegen der Beschriftung für die Funktionstasten¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢¢

Drücken Sie unten auf das Plexiglas.

Schieben Sie das Glas nach unten.

Das Glas springt oben heraus und

kann abgenommen werden.

Legen Sie den entsprechend der Tastenbelegung
ausgefüllten Beschriftungsstreifen ein

Legen Sie das Plexiglas richtig herum ein

(breite Rastnase zeigt nach unten).

Schieben Sie das Plexiglas unten ein.

Drücken Sie das Plexiglas oben herunter und
schieben es nach oben, bis es einrastet.

in der Produktion oder bei der Pflege der Möbel
verwendet werden, kann es zu Veränderungen
der Telefon-Kunststoffüße kommen. Die so
durch Fremdeinflüsse veränderten Gerätefüße
können unter Umständen unliebsame Spuren
hinterlassen. Aus verständlichen Gründen kann
für derartige Schäden nicht gehaftet werden.
Verwenden Sie daher, besonders bei neuen oder
mit Lackpflegemittel aufgefrischten Möbeln, für
Ihre Telefone eine rutschfeste Unterlage.

Stellen Sie die Systemtelefone an einem geeigne-
ten Ort auf. Bitte beachten Sie beim Aufstellen
folgende Punkte:

- Nicht an Orten, an denen die Telefone durch
Wasser oder Chemikalien bespritzt werden kön-
nen.

- Kunststoffüße des Telefons:

Ihr Gerät wurde für normale Gebrauchs-
bedingungen gefertigt. Durch Chemikalien, die

- Verwenden Sie niemals ein trockenes Tuch (Auf-
ladung könnte zu Defekten der Elektronik füh-
ren).

- Achten Sie in jedem Fall darauf, daß keine
Feuchtigkeit eindringen kann (Schalter und Kon-
takte könnten beschädigt werden).
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Taste Rückfrage - Zur Rückfrage und
zum Makeln

Taste Wahlwiederholung - Zum
Wählen der zuletzt gewählten Num-
mer

Taste Lautsprecher - Zum Einschal-
ten des Lautsprechers und zum Über-
gang ins Freisprechen

10 Funktionstasten - Im Aus-
lieferungszustand standardmäßig be-
legt. Durch Programmierung können
Sie die Funktion ändern.

Rote LED - Blinkt bei Terminruf und
Eintrag in der Anrufliste, leuchtet bei
eingeschaltetem Anrufschutz

Grüne LED - Blinkt, wenn das Frei-
sprechen eingeschaltet ist

Wähltastatur - Zum Wählen einer
Rufnummer und Eingabe von Daten

Tasten Stern und Raute

Taste set - Zum Einleiten und Been-
den des Programmierens

Taste esc - Zum Trennen einer Ver-
bindung oder zum Abbrechen des
Programmierens

Taste next - Zum Weiterblättern in
der Anzeige bei verschiedenen Funk-
tionen

Taste enter - Zum Bestätigen von
Eingaben

Taste clear - Zum Löschen einer An-
zeige oder Daten

Umschalt-Taste - Zum Benutzen der
zweiten Ebene der Funktionstasten

Taste Telefonbuch - Zum Aufruf des
Telefonbuchs
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